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Anlage „Kollegiale Fallberatung“  
(unter LF 6 abzuheften)  

 
Erproben Sie sich in der Methode der Kollegialen Fallberatung und dokumentieren und 
reflektieren Sie Ihre Erfahrungen. 

 Bilden Sie dazu Beratungsgruppen aus jeweils 6-9 Berufspraktikant*innen. 
Berücksichtigen Sie dabei z.B. ähnliche Arbeitsfelder. 

 Vereinbaren Sie im Vorfeld, wer von Ihnen am jeweiligen Termin einen Fall aus seiner 
eigenen pädagogischen Praxis vorstellen wird („Fallerzähler*in“). Kurzfristige 
Abweichungen von dieser Vereinbarung aus aktuellen Anlässen sind natürlich möglich. 
Jede*r von Ihnen soll mindestens einmal einen Fall vorstellen. Pro Termin sollten 
(mindestens) 2 Teilnehmende darauf vorbereitet sein, einen eigenen Fall einzubringen. 
Stellen Sie innerhalb Ihrer Gruppe immer unbedingt sicher, dass an jedem Termin 
ausreichend Fälle vorliegen. 

 Orientieren Sie sich an dem im Unterricht erarbeiteten (möglichen) Phasenverlauf einer 
Kollegialen Fallberatung. Da Sie pro Sitzung über durchschnittlich 2 Fälle beraten sollen, 
sollten Sie (mindestens) 2,5h pro Sitzung einplanen. 

 Dokumentieren Sie alle(!) Beratungssitzungen, an denen Sie teilgenommen haben, in 
Ihrem Ausbildungsportfolio. Orientieren Sie Sich dabei z.B. an dem unten dargestellten 
Protokollbogen.  

 Reflektieren Sie zur letzten Abgabe hin Ihre Erfahrungen mit der Methode der Kollegialen 
Fallberatung. 
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Protokollbogen Kollegiale Fallberatung 
 
 

Datum:   Ort:  Zeit-
rahmen: 

 

Teilnehmende 
(Beratungsgruppe): 

 

Ggf. Fehlende:  

Ggf. Gäste:  

 
 

 

         Fall Nr.: 

Fallerzähler*in:  ich  anderer, nämlich:  

Moderator*in:  ich  anderer, nämlich:  

 
Wesentliche 

Eckpunkte des 
dargestellten 

Falles: 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schlüsselfrage: 
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Eingesetzte 
Beratungs-
methode: 

 
 
 
 

Wesentliche 
Inhalte der 
Beratung: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mein 
persönliches 

Fazit: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 


